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Die Kunst der souveränen 
Inszenierung 
mit dem Smartphone.

PRODUKTFOTOS 
MIT DEM HANDY 
ERSTELLEN



Ausrüstung

Hintergrund
Um deine Stücke bestmöglich zur 
Geltung zu bringen, empfehlen wir 
einen dezenten und unaufdringlichen 
Hintergrund. Ein schlichtes Weiß oder 
helles Grau zum Beispiel. 
Zeige dein Stück auch in der 
Anwendung (kontextueller 
Hintergrund): Geschirr zum Beispiel 
auf einem Gedeck, ein Objekt auf 
einem Tisch mit edlen Accessoires 
(Kunstmagazin, Blumen).

Beleuchtung
Die einfachste und oft beste Lösung 
ist natürliches Tageslicht. 
Fotografiere dein Setting in 
Innenräumen zwischen mehreren 
Lichtquellen (Fenstern). 
Du möchtest eine gleichmäßige, 
schattenfreie Ausleuchtung 
erreichen. Ist das natürliche Licht zu 
schwach, nutze eine Lichtbox, 
größere Lampen oder ein 
Beleuchtungsset.

Stativ (Tripod)
Eine geringfügige Investition mit 
großer Wirkung. Damit vermeidest du 
Unschärfe und sicherst die 
konsistente Perspektive und 
Rahmung über eine Serie von 
Aufnahmen hinweg.

Fernauslöser
Empfiehlt sich für bewegte Objekte 
oder Kleidung am Modell. Eine 
separate Fernbedienung optimiert 
deinen Workflow und schützt vor 
unbeabsichtigter Bewegung.

Aufstecklinsen
Nutze für Detailaufnahmen oder 
Makro-Produktbilder entsprechende 
Anstecklinsen (Makro- oder 
Teleobjektive). Sie liefern auch bei 
starker Annäherung gestochen 
scharfe Ergebnisse. Bitte nicht mit 
dem Zoom des Smartphones 
fotografieren, das verringert die 
Qualität. 

Da Menschen online eine Textur 
nicht fühlen und das Gewicht eines 
Objektes nicht spüren können, 
übernehmen deine Fotos die Rolle 
des stillen Kurators. Sie erzählen 
über die Handwerkskunst und 
stellen die emotionale Verbindung 
her, die zum Kauf führt.

Präsentiere deine handgefertigten 
Unikate in einer Qualität, die ihnen 
gerecht wird. 

So inszenierst du deine 
künstlerischen Arbeiten  
professionell mit dem 
Smartphone.

Das optimale Bild 
setzt den Impuls, 
der aus einer 
Betrachterin eine 
Sammlerin macht.

Jedes Foto zeigt die Liebe zum Detail 
und die Exklusivität des Objekts. 
Durch detailgetreue Nahaufnahmen 
von Patina, Maserung oder Glasur 
reduzierst du nicht nur die 
Retourenquote, sondern bist 
transparent und professionell.

Ein gekonnt inszenierter "Kontext-
Shot" verwandelt eine Skulptur in ein 
Statement und eine Vase in einen 
zukünftigen Mittelpunkt des Raumes. 
Optimierte Bilder helfen uns, deine 
Werke im Dschungel des Internets 
hervorzuheben, und tragen dazu bei, 
dass Kunstliebhaber:innen genau 
deine Kreationen über 
Suchmaschinen finden.

PRODUKTFOTOGRAFIE
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Prüfe die erste 
Aufnahme kritisch. 
Justiere die Belicht-
ungseinstellungen 
nach Bedarf, bevor 
du die Serie 
fortsetzt.

Kameraeinstellung

ISO-Einstellung
Dieser Wert steuert die Lichtempfind-
lichkeit. Leuchte dein Objekt gut aus 
und wähle einen niedrigen ISO-Wert, 
um Bildrauschen zu minimieren. 

Rasterlinien und Motivposition
Aktiviere die Rasterlinien und 
platziere das Motiv gerade in der 
Bildmitte. So ist es sowohl im 
Querformat als auch im Hochformat 
gut erkennbar. Bei Kontextaufnahmen 
nimm das Objekt etwas aus der Mitte, 
das ist visuell interessanter.

Seitenverhältnis
Deine Fotos werden vor allem 
quadratisch dargestellt. Erstelle 

dennoch Querformate (16:9), da in 
Übersichten die Fotos quer 
dargestellt werden. Das System 
beschneidet die Bilder automatisch, 
du musst nichts weiter tun. 

Weißabgleich
Wichtig: Stellt die naturgetreue 
Farbwiedergabe sicher. Die 
Lichtquellen verfälschen so nicht die 
Farbwahrnehmung, bitte präzise 
einstellen. 

Autofokus
Tippe auf dem Bildschirm auf das 
primäre Produkt, um die Schärfe auf 
den Verkaufsgegenstand zu setzen.

Apps

Apps erweitern die Leistungsfähigkeit 
deiner Smartphonekamera.

VSCO
Eine populäre, plattformüber-
greifende Applikation, die durch ihre 
vielfältigen Bearbeitungsfunktionen 
und Filter eine flexible und mobile 
Nachbearbeitung erlaubt.

Photon Kamera / ProCamera (iOS)
Diese Apps bieten erweiterte 
Kontrolle über die Kamerafunktionen 
und ermöglichen die Aufnahme im 
RAW-Format. Dieses unkomprimierte 
Format stellt sicher, dass alle 
Bilddaten für die spätere Bearbeitung 
erhalten bleiben.

Open Camera (Android)
Eine kostenfreie Ergänzung zur 
Standard-Kamera-App, die 
zusätzliche Funktionen für weniger 
anspruchsvolle Anwender bereitstellt.

Künstliche Intelligenz (Gemini & Co.)
Sie können die Lichtverhältnisse 
automatisch korrigieren oder 
spezifische Bereiche des Bildes 
präzise anpassen ("Circle to Edit"). 
Dies ist besonders für Einsteiger 
hilfreich, da die KI optimierte 
Vorschläge macht.

Ansichten

Vollbild
Zeige deine Arbeit im Vollbild. Lass 
rund herum genügend Raum, damit das 
Bild im Quadrat und im Rechteck 
funktioniert.

Detailbilder
Zeige  Material, Textur und Gestaltung 
durch liebevolle Detailaufnahmen. Sie 
vermitteln die Wertigkeit und visuelle 
Haptik („... als könnte man es 
anfassen“).

Kontext
Wie groß ist das Stück? Wie sieht es in 
der Anwendung aus? Kombiniere mit 
edlen Accessoires. Oft sind die 
Kontextmotive die Aufnahmen, die 
schlussendlich den Kaufimpuls 
auslösen. Das angebotene Werk wird 
in seiner Gesamtheit verstanden.



Mit dieser Methodik 
bist du gut gerüstet, 
deine Kunst selbst 
visuell hochwertig zu 
vermitteln und die 
Darstellung zu 
optimieren. 

Vermeide … 

Bildgrößen und Formate 

Sind deine Bilder fertig, kannst du sie 
in deinen Shop einstellen. Hier das 
gängige Format, Größe und 
Auflösung.

Quadrat (1:1): 1080 x 1080 px
Rechteck (16:9): 1920 x 1080 px 
Auflösung: 72 dpi
Bildformat: jpeg/jpg

Häufige Fehler

Vermeide: Digitales Heranzoomen
Der Zoom beeinträchtigt die 
Bildqualität signifikant. Benötigst du 
eine Nahaufnahme, beschneide das 
Bild nachträglich oder verwende eine 
Anstecklinse.

Vermeide: 
Verwendung der Frontkamera
Die Hauptkamera (Rückseite) bietet 
in der Regel eine höhere Megapixel-
Anzahl und damit eine überlegene 
Bildqualität.

Vermeide: Aktivierung des Blitzes
Der integrierte Blitz führt zur 
Überbelichtung und Farbstichigkeit. 
Setze bitte auf natürliches oder 
kontrolliertes Licht.

Vermeide: Harte Kanten
Um einen professionellen, nahtlosen 
Hintergrund zu schaffen, vermeide 
harte Kanten (Boden/Wand). Ein 
einfaches Tuch oder großes Papier 
kann hierfür elegant gebogen 
werden (Hohlkehle). Oder nutze eine  
Lichtbox für kleinere Objekte (für 
Geschirr oder Schmuck etc).

Nachbearbeitung

Unabhängig davon, welche App du 
nutzt, sind diese Bearbeitungsschritte 
für die finale Veredelung deiner Bilder 
maßgebend.

Helligkeit, Kontrast, Sättigung 
und Schärfe
Um deine Produktfotos vom 
Smartphone edel aufzuwerten, 
steigere in der Nachbearbeitung 
Helligkeit und Kontrast nur behutsam. 
Hebe Details hervor, ohne dass weiße 
Flächen überstrahlen oder Schatten 
ihre Zeichnung verlieren. Nutze die 
Sättigung sparsam, damit die Farben 
natürlich und verkaufsfördernd 
wirken. Eine dezente Erhöhung der 
Schärfe lässt die Texturen deines 
Produkts knackiger erscheinen. Achte 
bei allen Schritten darauf, dass das 
Bild realistisch bleibt und nicht 
künstlich wirkt.

Belichtungskorrektur
In der Nachbearbeitung bieten 
Funktionen wie „Licht“ oder „Farbe“ 
die Möglichkeit, Defizite auszu-
gleichen. Speziell die Schatten-
funktion kann dunklen Bereichen 
zusätzliche Details entlocken. 
Grundsätzlich ist bei allen 
Justierungen zurückhaltendes 
Vorgehen geboten.

Preset
Nach erfolgreicher Bearbeitung des 
ersten Bildes, speichere die 
Einstellungen als Preset. Damit 
erhälst du zeitsparend die 
Übertragung des einheitlichen, 
professionellen Looks auf alle 
weiteren Produktfotos.

Online-Tipp: Das Upload Magazin führt online durch das Handling:
https://upload-magazin.de/47452-produktfotos-smartphone-anleitung/

Bildnachweis: Produktfotos/Mediamarkt, Logos/der jeweiligen Anbieter, Schale/Geoff Oliver via Unsplash
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